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Einführung 

Runen in der Matrix des Weltenbaums 

Dieses Buch ist keine Einführung in Runen im üblichen Sinn. Es erklärt keine einzelnen Zei-
chen anhand von Schlagworten und ordnet Runen auch nicht psychologischen Zuständen, 
Orakelbedeutungen oder moralischen Kategorien zu. Wer eine Sammlung von Deutungen 
sucht, wird hier nicht fündig werden. 

Dieses Werk richtet sich an Leserinnen und Leser, die Runen als Teil einer übergeordneten 
Ordnung betrachten möchten – als Elemente eines strukturierten kosmischen Gefüges. 

Im Zentrum steht der Weltenbaum Yggdrasil – ein faszinierendes Ordnungssystem, das wir 
als geometrische Struktur darstellen. Es handelt sich nicht um eine bloße mythologische Ge-
schichte, auch wenn solche Erzählungen in die Betrachtung einfließen. In unserem Modell 
erscheint Yggdrasil als Würfel, der die neun Welten der germanischen Mythologie trägt. Die-
se Welten sind miteinander verbunden und stehen in lebendigen Beziehungen zueinander. 

Der Weltenbaum mit seinen neun Welten bildet eine geordnete Struktur, die wir als Matrix 
(ein geordnetes System von Verbindungen) darstellen – die sogenannte Runenmatrix. In die-
ser Matrix entfalten sich die bekannten flächigen Runen in einer dreidimensionalen Ordnung. 
Jede Rune zeigt sich als Ausdruck der Verbindungen zwischen den Welten. Ihre Bedeutung 
ergibt sich aus ihrer Position in der Runenmatrix und aus den Beziehungen, die sie zwischen 
den Welten aktiviert. Auf diese Weise werden Runen nicht isoliert betrachtet, sondern als 
lebendige Elemente eines größeren Ordnungsgefüges. 

Dieses Buch folgt einer anderen Leserichtung als viele spirituelle oder mythologische Texte. 
Es ist nicht notwendig, an nordische Götter im religiösen Sinn zu glauben. Ebenso wenig ver-
langt es Zustimmung zu metaphysischen Annahmen (Vorstellungen über eine Wirklichkeit, 
die über das Sichtbare hinausgeht). Entscheidend ist allein die Bereitschaft, Ordnung und 
Struktur ernst zu nehmen. Die Mythologie dient hier als präzise Sprache für Ordnungsprinzi-
pien, die sich anders kaum ausdrücken lassen. 

Ein zentraler Gedanke ist die Stellung des Menschen. Er wird weder als Herrscher der Welten 
verstanden noch als Spielball kosmischer Mächte. Er steht im Zentrum der Runenmatrix, im 
Mittelpunkt von Midgard, als Durchgangspunkt der Kräfte aus Ober- und Unterwelt. Diese 
Position ist anspruchsvoll und bedeutungsvoll. Der Mensch ist der Ort, an dem Ordnung 
gehalten, Spannungen ausgeglichen und Entwicklung ermöglicht werden muss. 

Runen zeigen Zustände, Spannungen und Ordnungen an. Die Linien der Runen verbinden die 
Welten miteinander, aktivieren sie und wirken so auf das Gesamtgefüge ein. Ihre Kraft entfal-
tet sich durch Verständnis und innere Haltung, nicht durch hektisches oder unüberlegtes 
Handeln. Runen dienen hier nicht als Werkzeuge für schnelle Veränderungen, keine Befehle 
an das Schicksal und auch keine Abkürzungen zu Macht oder Erkenntnis. 



Der Text ist bewusst konzentriert und verdichtet. Begriffe wie Weltenachse, Aktivierung oder 
höhere Dimension stehen in einem aufeinander bezogenen Zusammenhang; ihre volle Be-
deutung entfaltet sich erst im Zusammenspiel mehrerer Kapitel. Wiederholungen aus ver-
schiedenen Perspektiven sind daher gewollt – sie vertiefen das Verständnis und unterstützen 
die nachhaltige Verinnerlichung der Inhalte. 

Im späteren Kapitel „Anwendung der Runen“ wird gezeigt, wie dieses Verständnis praktisch 
genutzt werden kann – etwa zum Orakeln, zur Meditation oder zur persönlichen Entwicklung. 
Wer den Text bis dahin verfolgt, kann lernen, Runen bewusst zu erleben, sie zu aktivieren 
und mit ihrer Kraft in Resonanz zu treten, statt sie nur oberflächlich zu betrachten. 

Am Ende stehen keine Lehre und kein Versprechen. Es öffnet sich ein Raum – ein Ordnungs-
raum, in dem Runen, Welten und Mensch in Beziehung treten. Ob und wie dieser Raum be-
treten wird, liegt beim Leser selbst. 

Midgard trägt in diesem Modell kein festes Runenzeichen. Sein Symbol ist die Leere, ein Zei-
chen von Offenheit und Möglichkeit. Der Mensch steht im Mittelpunkt aller Runen und Wel-
ten, weil er sich in einem kontinuierlichen Entwicklungsprozess befindet – von der Geburt bis 
zum Tod – und immer noch formbar und wandelbar ist. 

So versteht sich dieses Buch als Einladung, nicht zur Deutung, sondern zur Ausrichtung. Wer 
bereit ist, Ordnung zu betrachten, wird erkennen, dass der Weltenbaum mehr ist als Mythos: 
Er ist Struktur. Und die Runen sind seine Sprache. 

Warum Runen und germanische Mythologie heute wieder sprechen 

Runen und die germanische Mythologie sind weit mehr als Überreste einer fernen Vergan-
genheit. Sie sprechen eine tiefe, archetypische Sprache, die bis heute in unserer Kultur und 
unserem Bewusstsein wirksam ist. In einer Welt, die zunehmend durch Hektik, Digitalisierung 
und äußere Einflüsse geprägt ist, bieten Runen und mythologische Strukturen einen Anker 
für Orientierung, Sinn und innere Ordnung. Sie sind Symbole für Kräfte, die wir nicht sehen, 
aber spüren können – Energien, die Menschen seit Jahrhunderten begleiten, formen und 
leiten. 

Die Wiederentdeckung der Runen ist dabei kein bloßes nostalgisches Interesse. Vielmehr 
spiegelt sie den Wunsch nach bewusster Verbindung mit der eigenen Lebenswelt wider. Jede 
Rune ist ein Ausdruck von Prinzipien wie Wachstum, Bewahrung, Mut oder Wandlung – Kräf-
te, die im Alltag des modernen Menschen ebenso relevant sind wie in der Welt der alten 
Nordmänner. Wer sich auf Runen einlässt, erfährt, dass diese Zeichen nicht starr sind, son-
dern lebendige Werkzeuge der Orientierung, der Selbstreflexion und der kreativen Gestal-
tung. 

Auch die germanische Mythologie erlebt ein Comeback, weil sie komplexe Zusammenhänge 
und menschliche Erfahrungen in archetypischen Bildern vermittelt. Die Geschichten von 
Odin, Freyja, Thor, Idun und den Riesen beschreiben nicht nur Götterhandlungen, sondern 
symbolisieren innere Prozesse, Herausforderungen und Möglichkeiten der menschlichen 



Existenz. Sie zeigen Wege, wie Ordnung und Chaos, Verantwortung und Freiheit, Wachstum 
und Reifung in Einklang gebracht werden können. 

Runen und Mythologie werden dabei zu einem praktischen Hilfsmittel im modernen Leben. 
Sie dienen als Symbole für Meditation, Selbsterkenntnis, kreative Inspiration oder spirituelle 
Praxis. Sie laden ein, das eigene Leben bewusst zu gestalten, Kräfte zu bündeln, Entscheidun-
gen zu prüfen und Verantwortung zu übernehmen. Sie sind damit nicht bloß historische Arte-
fakte, sondern lebendige Begleiter, die Orientierung im Alltag, in Übergangszeiten oder in 
inneren Wandlungsprozessen geben. 

In einer Zeit, in der vieles schnell, oberflächlich und zerstreut ist, erinnern Runen und germa-
nische Mythologie daran, dass tiefe Weisheit in Ruhe, Sammlung und Struktur liegt. Sie zei-
gen, dass wir nicht alles von außen erschließen müssen, sondern dass wir die Kraft besitzen, 
die Welt durch innere Klarheit, Wahrnehmung und Achtsamkeit zu verstehen. Ihre Rückkehr 
in das moderne Bewusstsein ist damit ein Ausdruck des Bedürfnisses nach Sinn, Stabilität 
und einer bewussten Verbindung zwischen Mensch, Natur und Kosmos. 

Runen und alte Mythen sind heute wieder bedeutsam, weil sie eine Brücke zwischen Vergan-
genheit und Gegenwart, zwischen innerer Welt und äußerer Realität schlagen. Sie ermögli-
chen es uns, in der Tiefe zu sehen, die eigenen Potenziale zu erkennen und das Leben als 
geordnetes, lebendiges Gefüge zu erfahren – ähnlich wie der Weltenbaum Yggdrasil, in des-
sen Ästen und Wurzeln die Kräfte der Welt sich verbinden. 

 

 

Runen öffnen Türen, die wir vergaßen, 
zeigen Wege, die im Alltag verblassen. 

Was einst verborgen, wird heut’ erkannt – 
die Weisheit lebt, von alter Hand. 

 

 

Fortsetzung im Buch… 



Kapitel 2: Die Runen 

Runen – Von der Schrift zum Kosmos: Die Suche nach dem Mutterbaum 

Die folgende Abhandlung versteht sich nicht als rein historische oder philologische Untersu-
chung der Runen. Vielmehr ist sie eine symbolische, strukturelle und geistige Annäherung an 
ihr Wesen. Historische Erkenntnisse, mythologische Überlieferungen und eigene Deutungen 
fließen dabei ineinander. Ziel ist es nicht, abschließende Wahrheiten zu formulieren, sondern 
jene Ordnung sichtbar zu machen, aus der die Runen hervorgegangen sein könnten – und 
aus der heraus sie bis heute wirken. 

Über die Runen existiert mittlerweile ein regelrechter Wald an Literatur. Mit dieser Abhand-
lung soll jedoch kein weiterer Baum hinzugefügt werden. Vielmehr geht es um die Suche 
nach dem Mutterbaum – nach der Quelle, aus der alle Runen hervorgegangen sein könn-
ten. 

In einigen wenigen Quellen stößt man immer wieder auf den Hinweis, dass die heute vorlie-
genden Runen lediglich der letzte Ausdruck sogenannter ewiger Urrunen seien, die Odin 
selbst nur durch großes Opfer empfangen habe. Diese Vorstellung deutet darauf hin, dass 
hinter den bekannten Zeichen eine tiefere, ursprüngliche Ordnung liegt, die über die sichtba-
ren Symbole hinausgeht. 

Runen – mehr als nur Buchstaben 

Gewöhnlich wird angenommen, dass Runen lediglich eine primitive Vorstufe unserer heuti-
gen Schrift seien. Hinzu kommt die Vorstellung, viele ihrer Formen seien aus dem römisch-
lateinischen Schriftsystem übernommen worden. Die Ähnlichkeit einzelner Runen – wie Be-
kano, Raido, Isa oder Ehwaz (ᛒ - ᚱ - ᛁ - ᛖ) – mit lateinischen Buchstaben (B, R, I, M) scheint 
diese These zunächst zu stützen. Daraus ergibt sich die verbreitete Annahme, dass die südli-
chen Schriftsysteme ursprünglicher seien und den Norden erst deutlich später erreicht hät-
ten. 

Doch ebenso denkbar ist ein umgekehrter Entwicklungsweg. Mehrere Aspekte sprechen 
dafür: Erstens besitzen Runen nicht nur einen Buchstaben- oder Lautwert, sondern auch ei-
nen eigenen Namen – etwas, das im heutigen Alphabet nicht üblich ist (Ausnahmen wie das 
Ypsilon bestätigen die Regel). Zweitens lässt sich die Entwicklung des lateinischen Alphabets 
gut nachvollziehen: Es gelangte aus dem Lateinischen zu uns, dieses wiederum aus dem Et-
ruskischen, das auf das Griechische zurückgeht, welches seinerseits aus dem phönizischen 
Schriftsystem hervorging. All diese Schriftsysteme dienen vor allem der Lautabbildung durch 
Zeichen, die sich zu Buchstaben entwickelten. 

Das Futhark hingegen ist kein ABC-System. Es steht eigenständig da und ist vor allem im nor-
dischen Raum beheimatet, wenngleich es auch gewisse Ausbreitung fand. Betrachtet man 
sehr alte Schriftzeichen aus südlichen Regionen, lassen sich zahlreiche Formen erkennen, die 
stark an Runen erinnern: teils identisch, teils abgewandelt oder gedreht, meist jedoch gerad-



linig. Dies wirft die Frage auf, ob nicht eine gemeinsame, sehr viel ältere Zeichenwelt exis-
tiert. 

Das Außergewöhnliche jedoch ist ein weiterer Punkt: Keine dieser alten oder neuen Schriften 
kennt Zeichen, die wie die Runen neben Lautwert und Namen auch eine eigenständige, tie-
fere Bedeutung tragen. Jede Rune steht für eine Kraft, ein Prinzip, einen Zustand oder ei-
nen Prozess. Zu jeder einzelnen Rune ließe sich ein eigenes Buch schreiben. Viele Runen 
werden auch mit einer Gottheit in Verbindung gebracht, wie Thurisaz mit Thor oder Tiwaz 
mit Tyr. Diese Mehrschichtigkeit ist einzigartig und findet sich in anderen Alphabeten nicht. 

Für unsere Altvorderen waren 
Runen daher magische Zeichen. 
Nur den Eingeweihten, den Go-
den, war ihre tiefere Bedeutung 
zugänglich. Erst nach und nach 
wurden die Runen benannt, 
gezeichnet und mit Lautwerten 
versehen. So entwickelten sie 
sich zu Schriftzeichen und 
schließlich zu Buchstaben, den sogenannten Buchenstäben, die auch zum Schreiben genutzt 
werden konnten. Die Wikinger, die der Einfachheit halber vor allem mit 16 Runen arbeiteten, 
nutzten diese hauptsächlich als magische Zeichen. Als Seefahrer ließen sie einige Runen weg, 
die für ihre Zwecke wahrscheinlich unbrauchbar waren. Zudem fehlen in diesem Runensys-
tem ohnehin zahlreiche Zeichen, um gesprochene Sprache vollständig abzubilden. 

Es ist daher hier durchaus denkbar, dass die Runen uralt sind und bis in die Urzeiten der 
Schöpfung zurückreichen. Odin, als Empfänger der Runen, begleitet als einer der Götter die 
Schöpfung der irdischen Welt selbst. In diesem Sinne zeigen uns die Runen nicht nur Sprache, 
sondern auch die kosmischen Urkräfte, aus denen die Welt hervorgegangen ist. 

Mit der Christianisierung wurde dieses alte Wissen weitgehend verdrängt. Die Götter wurden 
zu Dämonen oder teuflischen Gestalten erklärt, die Runen durch das römisch-lateinische Al-
phabet ersetzt. Heilige Haine, Bäume und Kultplätze wurden zerstört, Heiden verfolgt und 
getötet. In den skandinavischen Ländern, fernab der Machtzentren Roms, konnten sich den-
noch Teile der Überlieferung erhalten – darunter auch das Wissen um die Runen. 

Die drei Welten 

In vielen schamanischen Traditionen gliedert sich die Welt in drei Ebenen: die Obere Welt, 
bewohnt von spirituellen Wesen und Göttern; die Mittlere Welt, die Erde mit ihren Men-
schen, Tieren und Naturgeistern; und die Untere Welt, das Reich der Ahnen, der Verstorbe-
nen, der Krafttiere sowie oftmals auch dunkler und chaotischer Kräfte. Schamanen bewegen 
sich zwischen diesen Ebenen, vollziehen Rituale und wirken als Wanderer zwischen den Wel-
ten. 



Eine vergleichbare Dreiteilung begegnet uns auch in der germanischen Mythologie. Hier las-
sen sich – stark vereinfacht – drei grundlegende Bereiche unterscheiden: 

 Asgard, die Obere Welt, Sitz der Götter in den himmlischen Sphären; 

 Midgard, die Mittlere Welt, unsere Erde, Heimat der Menschen und der Natur; 

 Untere Welt, das Reich der Urkräfte, des Chaos und der Toten. 

Diese Einteilung ist bewusst vereinfacht und dient vor allem dazu, einen gemeinsamen Deu-
tungsrahmen sichtbar zu machen. 

Der Weltenbaum Yggdrasil, der alle Welten miteinander verbindet, spiegelt diese Dreigliede-
rung auf besondere Weise wider. Seine Wurzeln reichen tief in die Unterwelt, sein Stamm 
durchzieht Midgard, und seine Krone breitet sich in den Höhen Asgards aus. Der Baum selbst 
wird so zum lebendigen Symbol einer kosmischen Ordnung, in der die drei Ebenen unauflös-
lich miteinander verwoben sind. 

Zwischen diesen Welten standen seit jeher besondere Menschen: Priester, Seher, Heiler, He-
xen und Schamanen. Sie kannten die Kräfte der Natur, der Götter und der Urwesen und wirk-
ten als Mittler zwischen den Ebenen. Der Begriff „Schamane“ stammt zwar ursprünglich aus 
Sibirien, wird jedoch weltweit für spirituelle Führer indigener Kulturen verwendet – auch in 
Amerika. Bei den Germanen und Wikingern hießen die Männer Goden die Frauen Gydjas, 
bei den Kelten Druiden, bei den Slawen Volchv. Die Kulturen Griechenlands und Roms ent-
wickelten demgegenüber eher urbane und institutionalisierte Religionsformen. 

So wird deutlich: Die Menschen der alten Kulturen erfassten die drei Welten nicht nur ge-
danklich, sondern lebten in einem direkten Austausch mit ihnen. Die Schamanen, Goden und 
Gydjas waren jene, die diesen Austausch ermöglichten und bewahrten. Diese lebendige Ver-
bindung zwischen Mensch, Natur und Kosmos bildet auch die Grundlage für das Verständnis 
der Runen und des Weltenbaums Yggdrasil. 

Vom Weltenbaum zu den Runen 

Im vorherigen Kapitel schlossen wir mit der Darstellung des Weltenbaums Yggdrasil als Mat-
rix, die die Grundstruktur der Runen trägt. An dieser Stelle setzen wir nun fort und widmen 
uns der Frage, wie die Runen auf diese Matrix projiziert werden können. Dabei zeigt sich ein 
grundlegender Perspektivwechsel: Nicht die Runen existierten zuerst, um später in eine be-
reits vorhandene Ordnung eingefügt zu werden. Vielmehr verlief der Weg in umgekehrter 
Richtung. Die Matrix selbst – verkörpert durch die Struktur des Weltenbaums Yggdrasil – 
brachte die Runen hervor. Sie sind Ausdruck dieser Ordnung, nicht ihr Ursprung. Erst in ei-
nem späteren Schritt wurden die Runen für den Menschen vereinfacht, verflacht und ver-
dichtet, sodass sie als zweidimensionale Zeichen sichtbar, ritzbar und schreibbar wurden. 

In dieser Reduktion spiegelt sich ein uralter Vorgang: Kosmische Prinzipien werden in eine 
Form übersetzt, die in der irdischen Welt handhabbar ist. Die Namen der Runen beziehen 
sich daher häufig auf konkrete Dinge des Alltags – Tiere, Pflanzen, Werkzeuge oder menschli-



che Zustände. Diese Benennungen sind jedoch nicht der Ursprung der Runen, sondern ihre 
irdischen Spiegelungen. Wie ein Fluss, der in der Ebene sichtbar wird, aber aus einer verbor-
genen Quelle entspringt, führen auch die Runen, wenn man ihnen folgt, zurück zu ihrer ur-
sprünglichen, kosmischen Herkunft. 

Ein wichtiger Hinweis ergibt sich aus der Form der Runen selbst: Fünfzehn von ihnen enthal-
ten einen vertikalen Strich. Dieser Strich besitzt stets dieselbe Höhe und verweist auf eine 
gemeinsame Achse – die Weltenachse Yggdrasils, oder besser gesagt, die Götterachse. Sie 
bildet eine zentrale Linie, die sich durch das Runensystem zieht und als ordnendes Prinzip im 
Hintergrund wirksam ist. 

Die Runen des älteren Futhark 

Grundsätzlich lassen sich zwei Runensysteme unterscheiden: das ältere System mit 24 Runen 
und das jüngere System mit 16 (mancherorts auch 18) Runen. Aus beiden entwickelten sich 
im Laufe der Zeit zahlreiche Varianten, angepasst an unterschiedliche Kulturen und Regionen. 
Dennoch tragen sie alle den Namen der ersten sechs Runen: F U Th A R K, wobei „Th“ einen 
eigenen Lautwert besitzt, ähnlich dem englischen „th“, für den es im Nordischen ein eigenes 
Zeichen gibt (Þ / þ). Im Zentrum dieser Betrachtung steht das ältere Futhark. 

Eine Idee begann mich besonders zu be-
schäftigen: Könnten die Runen ursprünglich 
dreidimensionale Gebilde gewesen sein? 
Nicht einfache, flache Zeichen, wie wir sie 
heute auf Papier zeichnen, in Holz schnitzen 
oder in Stein meißeln, sondern Formen, die 
in alle Richtungen greifen und so einen 
räumlichen Charakter besitzen. Solche Ru-
nen hätten eine physische Präsenz und nicht 
nur eine symbolische Bedeutung, als ob sie 
ein eigenes Volumen hätten, das im Raum 
wirksam wird. Jede Linie und jede Spitze 
könnte dabei wie ein Faden eines unsichtba-
ren Netzes wirken, das die Welten mitein-
ander verbindet. Diese Vorstellung eröffnete 
mir einen neuen Blickwinkel: Vielleicht wa-
ren die Runen ursprünglich nicht nur Zei-
chen, sondern Formen, die mit dem Raum 
selbst interagieren – wie kleine Architek-
turmodelle oder Kristalle, in deren Aufbau 
eine tieferliegende Ordnung eingeschrieben 
ist. Das führte mich schließlich auf die Suche nach dem „Mutterbaum“ der Runen, nach jener 
Urquelle, in der die gesamte Struktur und Logik der Zeichen bereits angelegt ist. 



Einige Runenforscher legten mir die Idee eines Sechsstrahlenecks nahe. Betrachtet man die-
ses räumlich und legt eine Ecke in die Mitte, entsteht die Form eines Würfels. Tatsächlich 
lassen sich die Runen des 16er-Systems in ein solches Modell integrieren (mit Ausnahme der 
3. Rune Thurisaz ᚦ – in diesem System „Thorn bzw. Thurs“ genannt), was mich stark faszi-
nierte. 

Beim älteren Futhark mit 24 Runen zeigen sich bei diesem Modell jedoch Schwierigkeiten: 
Mehrere Runen lassen sich hier nicht widerspruchsfrei einordnen. Zudem fehlt in diesem 
Ansatz eine vertikale Achse (Weltenbaumachse). Stattdessen wird von einer Horizontalachse 
ausgegangen, bei der die hintere mittig liegende Ecke des Würfels von der vorderen verdeckt 
ist und dadurch die Verbindungslinie von oberster zur untersten Ecke deutlich schräg ver-
läuft. 

Trotzdem entschied ich mich bewusst, den Würfel als Matrix für eine drei-
dimensionale Darstellung weiterzuverfolgen. Zwar existiert bereits ein Kon-
strukt, das als „Netz von WYRD“ bezeichnet wird, in das sich alle Runen, auch 
die des 24er-Systems, einordnen lassen. Doch in diesem Modell verbleiben 
die Runen in einer zweidimensionalen, flächigen Darstellung, die Tiefe, Rich-
tung und räumliche Beziehungen nicht vermittelt. 

Hier hingegen soll es ausdrücklich um eine räumliche Betrachtung gehen: um 
ein Modell, das nicht nur die einzelnen Zeichen zeigt, sondern auch ihre Posi-

tion im Raum, ihre Wege zueinander und ihre wechselseitigen Beziehungen sichtbar macht. 
Es geht darum, die zu begreifen, in dem jede Linie und jede Ecke in eine größere Ordnung 
eingebettet ist. 

Fortan soll dieses Würfelmodell, das den Weltenbaum Yggdrasil symbolisiert, im Zusammen-
hang mit den Runen als Runenmatrix bezeichnet werden. 

In der Abbildung ist die Reihenfolge der Runen aus dem 24er-System zu sehen. Aus didakti-
schen Gründen wird diese Reihenfolge bei der Vorstellung der einzelnen Runen nicht ein-
gehalten. Die Reihenfolge des Futharks besitzt eine eigene, tiefere Bedeutung – darauf wird 
jedoch später noch eingegangen. 

 

Die Reihenfolge des 24er Runensystem FUTHARK mit seinen beiden Varianten 



Die Weltenachse und die Götterachse 

Im kosmischen Gefüge des Weltenbaums Yggdrasil finden sich zwei fundamentale Achsen, 
die für die Struktur und das Gleichgewicht der neun Welten von zentraler Bedeutung sind: 
die Weltenachse und die Götterachse. Obwohl beide Achsen miteinander verbunden sind, 
erfüllen sie unterschiedliche Funktionen und verlaufen auf unterschiedlichen Ebenen der 
kosmischen Ordnung. 

Die Weltenachse 

Die Weltenachse stellt die unsichtbare 
vertikale Achse dar, die symbolisch 
den Stamm des Weltenbaums von 
Helheim bis Asgard durchzieht und 
als Grundlage für die Ordnung des 
Universums fungiert. Sie stellt die 
Verbindung von Leben und Tod, von 
Chaos und Ordnung dar und bildet die 
kosmische Struktur, um die sich das 
gesamte Universum ausrichtet. Die 
Weltenachse spiegelt das fundamen-
tale Prinzip der Vertikalität wider, von 
der tiefsten Tiefe bis hinauf zu den 
höchsten Höhen. 

Die Weltenachse ist vergleichbar mit 
der Erdachse. Sie existiert, ist aber 
unsichtbar. 

Die Weltenachse verbindet die Wel-
ten von Asgard, der Oberwelt der Göt-
ter, und Helheim, der Unterwelt des Todes. Hier befindet sich auch die Midgard, das die Mit-
telschicht zwischen den höheren und niedrigeren Welten darstellt. 

Die Weltenachse ist also vor allem das Prinzip der Ordnung und der Vertikalität: Sie steht für 
den kosmischen Rahmen, in dem sich alle Welten und deren Wechselwirkungen abspielen. 
Sie bietet sowohl Stabilität als auch eine Struktur, die die Grundlage für das kosmische 
Gleichgewicht bildet. Während sie den Zustand der Weltordnung widerspiegelt, verläuft sie 
vor allem zwischen den Welten von Asgard und Helheim und macht die Trennung von Leben 
und Tod sichtbar. 

Fortsetzung im Buch… 
 

 



Die Götterachse 

Die Götterachse wiederum ist eine 
andere kosmische Linie, die von Hel-
heim über Vanaheim und Jötunheim 
bis nach Asgard verläuft. Im Gegensatz 
zur Weltenachse, die ausschließlich 
die Verbindung zwischen Asgard und 
Helheim herstellt, zieht die Götterach-
se eine quer verlaufende Verbindung, 
die durch die Welten der Götter und 
die Urwelten hindurch geht. Sie ist 
eine vermittelnde Achse, die die vier 
Welten miteinander verbindet, und 
symbolisiert die Wechselwirkungen 
zwischen Chaos, Veränderung, Wandel 
und Ordnung. 

Die Götterachse ist keine vertikale Li-
nie, sondern eine dynamische, quer 
zur Weltenachse, liegende Achse, die 
die Verbindungen zwischen den vier 
Welten herstellt. Sie verbindet die 

ruhige Stabilität von Helheim mit den unruhigen Kräften des Chaos aus Jötunheim, während 
sie gleichzeitig den Wandel und die Fruchtbarkeit von Vanaheim integriert. In ihrer Gesamt-
heit ist sie die Achse der Bewegung und des ständigen Wandels, die dennoch immer wieder 
durch die stabilisierenden Kräfte von Asgard zurückgehalten wird. Diese Achse bildet also 
eine Schnittstelle, in der das kosmische Gegensätzliche miteinander in Einklang gebracht 
wird. 

Die Welten entlang der Götterachse 
Helheim – Ort der Ruhe und des Endes 
Helheim repräsentiert den Abschluss und die Stille. Es ist der Ort des Übergangs zwischen 
Leben und Tod, der kosmischen Verdichtung, die den letzten Stillstand des Lebens darstellt. 
Hier herrscht die Göttin Hel. Die Götterachse verbindet diese Welt mit den anderen Welten, 
indem sie den Fluss vom Abschluss des Lebens zur Wiedergeburt im Chaos und Wandel über-
führt. 

Vanaheim – Welt des Wandels und der Zyklizität 

Vanaheim ist der Ort des ständigen Wandels. Hier herrschen die Wanen, die Götter der 
Fruchtbarkeit und Transformation. In Vanaheim geht es um den Zyklus von Werden und Ver-
gehen, der ständigen Erneuerung des Lebens. Die Götterachse wird hier aktiviert, indem sie 



die Veränderung in das kosmische Gleichgewicht integriert und den ewigen Fluss des Lebens 
und der Erneuerung symbolisiert. 

Jötunheim – Reich des Chaos und der Zerstörung 

Jötunheim ist das Reich des Chaos, der Veränderung und der Transformation. Die Götterach-
se führt hier durch das Land der Jöten, die als göttliche Urkräfte der Zerstörung und Schöp-
fung wirken. Die Götterachse sorgt dafür, dass der Wandel in dieser Welt kontrolliert und 
nicht destruktiv bleibt, indem sie die Kräfte des Chaos in das kosmische Gefüge integriert. 

Asgard – Welt der Ordnung und Struktur 

Asgard, die Heimat der Hauptgötter, ist die Welt der Ordnung, der Verantwortung und der 
Weisheit. Hier befinden sich die göttlichen Prinzipien, die das Gleichgewicht bewahren und 
die kosmische Ordnung erhalten. Die Götterachse verbindet Asgard mit den anderen Welten 
und sorgt für eine harmonische Balance zwischen Veränderung, Wandel und Stabilität.  

 

Die Rolle der Götterachse 

Die Götterachse verbindet also die Welten auf einer Ebene, die über die reine Ordnung hi-
nausgeht. Sie bringt Veränderung und Wandel ins Spiel, während sie gleichzeitig dafür sorgt, 
dass diese Kräfte nicht außer Kontrolle geraten. Sie ist die Achse der Bewegung, die in ihren 
Verbindungen die Kräfte des Chaos, der Fruchtbarkeit und der Transformation zähmt und in 
das Gleichgewicht integriert. Sie steht für das Prinzip der Dynamik, das das kosmische 
Gleichgewicht stabilisiert und schützt. 

Im Gegensatz zur Weltenachse, die den festen, stabilen Rahmen der Ordnung bietet, reprä-
sentiert die Götterachse die ständige Wechselwirkung und das Zusammenspiel der Kräfte, 
die das Universum in Bewegung halten. Sie steht für das Fließen und Wachsen, das niemals 
stillsteht, sondern immer in Bewegung bleibt, auch wenn diese Bewegung manchmal in Still-
stand übergeht, bevor sie sich wieder entfaltet. 

Insgesamt 15 Runen stehen in direkter Verbindung mit der Götterachse und sind in diese 
kosmische Struktur eingebunden. Diese Runen reflektieren verschiedene Aspekte der Göt-
terachse und sind auf unterschiedlichen Ebenen miteinander verflochten. Jede dieser Runen 
bringt ihre eigene spezifische Energie in die Verbindung der Welten und trägt so zur Auf-
rechterhaltung des kosmischen Gleichgewichts bei. Sie repräsentieren die vielfältigen Kräfte 
und Transformationen, die entlang der Götterachse wirken, und helfen dabei, die Stabilität 
und das Wandeln in einem harmonischen Zyklus zu gestalten. 

Fortsetzung im Buch… 



 



 





 

Gilbert Sternhoff 
 

Seit dem Ende des Zweiten Weltkrieges mehren sich die Anzeichen dafür, dass auf der Erde im 
Verborgenen eine Dritte Macht existiert. Entstanden in den letzten Tagen des großen Völkerringens hat 
sie sich in den folgenden Jahrzehnten mittels einer Absetzbewegung und fortschrittlicher Technologien, 
die den unseren weit überlegen sind, etabliert. Ihr Ziel besteht unverhüllt in der Übernahme der Welt. 
Der Zeitpunkt scheint nicht mehr fern, da für ihr „Projekt Zeitenwende“ die letzte Phase eingeleitet 
wird. Seit dem Jahr 2017 ist auch das UFO-Phänomen aus seinem Schattendasein getreten und hat 
sich vor allem in den USA durch veröffentlichte und vom Militär für echt erklärte Sichtungen offizielle 
Anerkennung verschafft. Sogar eine UFO-Task-Force wurde von der US-Regierung eingerichtet. Die alles 

entscheidende Frage ist: Wer sind SIE? Der im Juni 2021 von den US-Geheimdiensten vorgelegte Bericht verschweigt der Öffent-
lichkeit die schockierende Wahrheit. 

ISBN 978-3938656716 • 14,80 Euro 

 

Mr. Miller 
 

Gibt es Zeitreisen, und was wissen Zeitreisende über die Vergangenheit und die Zukunft der Erde? Mr. 
Miller fand 2013 im Darknet ein Buch, das ihm die Haare zu Berge stehen ließ. Es war in russischer 
Sprache verfasst und zunächst im Jahr 2007 niedergeschrieben worden. 2008 und 2009 wurde es noch 
einmal überarbeitet und in Auszügen ins Englische übersetzt. Das sehr wissenschaftliche Buch war aus 
der Sicht eines Zeitreisenden geschrieben, der um das Jahr 2250 zurück auf die Entwicklung der 
Menschheit blickt. Was Mr. Miller erschreckte: Im Buch stand, dass es sechs Zeitlinien gebe, in denen 
zwischen den Jahren 2012 und 2027 mehrere weltweite Viren-Pandemien den Großteil der Menschheit 
ausrotten würden. Doch gebe es auch Hoffnung, da mehrere außerirdische Rassen im Verborgenen mit 

der Menschheit zusammenarbeiten würden, um die Menschheit vor dieser schlimmen Zukunft zu bewahren. Besorgniserregend 
sind auch die Schilderungen in diesem Buch aus der Zukunft, dass es unter den Menschen auch Unsterbliche gibt, die bis zum 
heutigen Tag unter uns leben, die geheime Bruderschaften gegründet haben und im Hintergrund des Weltgeschehens agieren. 
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Prof. h.c. Manfred Krames 
 

Sind Sie feinfühlig und weitsichtig, und ging Ihnen intellektuelles Lernen oft gegen den Strich? Dann 
müssen Sie dieses Buch lesen! Es bestätigt Ihre innere richtige Wahrnehmung und erklärt, dass nicht 
Sie, sondern die anderen auf dem falschen Weg sind. „Gefährliche Intelligenz“ begründet, warum ver-
heerende Entscheide aus Berlin kommen, obwohl der komplette Bundestag aus Akademikern besteht, 
und warum Kopflastigkeit so viele Probleme auslöst – auch im eigenen Leben. Schlechte Entschei-
dungen können fatale Auswirkungen haben, ja sie können das ganze Leben ruinieren. Doch intuitives 
Denken wird weder an der Schule noch an der Uni vermittelt. Im Gegenteil: Wissen wird belohnt, 
gespürte Wahrheit wird belächelt. Die Konditionierung unseres Denkens, auch in der Arbeitswelt, 

geschieht vielleicht mit Absicht, da es den Zugang zur inneren Stimme blockiert. Wir stumpfen ab, werden manipulierbar und 
gefügig – ein gefährlicher Zustand! Der Autor zeigt, wie man dem entrinnt. Ein Ratgeberteil enthält zudem Übungen zur Bewusst-
seinsentwicklung. In einer Zeit, in der man weder den Medien noch der Politik vertrauen kann, ist dieser Ratgeber der Schlüssel 
zur inneren Intelligenz. Und die ist alles andere als gefährlich. In seiner Zeit als Klinik-Leiter lernte der Autor, dass fast jeder krank 
oder unglücklich war, der in wichtigen Momenten nicht auf seine innere Stimme gehört hat. Als Mitarbeiter einer Psychosomatik-
Klinik in Tokio fand er dieselben Probleme unter Japanern: Je mehr sie nachdachten, statt ihrem Gespür zu folgen, desto miserab-
ler ging es ihnen. Seine revolutionären Schlussfolgerungen präsentiert er in diesem Buch. 
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GEFÄHRLICHE INTELLIGENZ 

DAS BUCH AUS DER ZUKUNFT 

DIE RÜCKKEHR DER DRITTEN MACHT 



 

Ursula Haimerl 
 

Zufälle gibt es nur im Märchen – das Leben folgt Gesetzen! 
 

Es gibt Menschen, die glauben fest daran, dass wir nur ein Zufalls-produkt sind – ohne Gott, ohne 
Teufel, ohne Leben nach dem Tod. Einen Sinn im Leben? Fehlanzeige. Zählst Du Dich dazu? Oder 
glaubst Du, dass es mehr gibt – eine höhere, wohlwollende Intelligenz, Engel, die uns begleiten, oder 
dunkle Kräfte, die hinter Politik und Wirtschaft stehen? 
Ich selbst wurde mit mehreren Gaben geboren: Ich kann die Ver-gangenheit eines Menschen erkennen – 
manchmal auch seine Zukunft. Bei globalen Ereignissen wie Corona oder dem 11. September spüre ich, 
was wirklich im Hintergrund wirkt. Sitzt mir ein Mensch gegenüber, lese ich in seinem Energiefeld wie 

in einem Buch. Ich kann helfen, Vergangenes zu verarbeiten – aber manches, was ich sehe, darf oder kann ich nicht sagen. Das 
ist nicht immer leicht, wenn man als Medium arbeitet – oder, wie man uns nennt, als „Wahrsager“. Wenn Du mutig bist, begleite 
mich auf eine Reise in eine unsichtbare Welt – und nimm Teil an dem, was ich sehen darf. 
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Antonio Messina    Hamid Reza Yousefi 

 

 WER NICHT DENKT, WIRD GEDUCKT UND GELENKT 
 

Wir befinden uns in einer Endschlacht um die kommende Neue Weltordnung, welche die bestehende 
Gehege-Demokratie mit ihren Herrschaftsinstrumentarien Gehege-Freiheit und Gehege-Menschen-
rechten ablösen wird. Wieso „Gehege“? Weil wir uns, ähnlich einem Freiluftgefängnis, in einer Situation 
befinden, in der man uns glauben lässt, wir wären freie Wesen mit einem freien Wähler-willen sowie 
Meinungsfreiheit, doch dem ist nicht so. Eingelullt durch die Systemmedien, durch Politiker, die eher 
einer „Atlantik-Brücke“ verpflichtet sind als dem eigenen Volk, sowie die permanente Ablenkung von 
den wirklich wesentlichen Ereignissen im Hintergrund des Weltgeschehens, fällt fast keinem auf, dass 

man den Bürger in eine bestimmte, vorgegebene Richtung lenkt. Wer die Deutungshoheit des Mainstreams infrage stellt, wird 
sofort diffamiert und ausgegrenzt – etwas, das in den letzten Jahren Millionen Menschen am eigenen Leib erfahren durften. Wer 
die Vorgehensweise der Politik während der Corona-Zeit infrage stellte oder Putin nicht als das abgrundtief Böse erkennen möch-
te, wird wie ein Aussätziger behandelt. Die Politik des Fuchses im Hühnerstall, die Schnuller verteilt, um gefügig zu machen, ist 
obsolet geworden. Wir werden zunehmend in homo-digitalis umgewandelt und unterliegen, wie gelenkte Gehirne, einem betreuten 
Denken. 
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Vera Wagner 
 

Von der Wiege bis zum Pflegebett, von der Babymilch bis zum Menü im Heim: Big Food konditioniert 
unseren Geschmack. Macht uns krank mit Zucker, Salz und Fett. Vergiftet uns mit toxischen Zusätzen 
und in High-Tech-Laboren zusammengebrauten Aromen. Und bringt damit viele Menschen ins Grab. Die 
Nahrung ist für die meisten Todesopfer weltweit verantwortlich, sagt die WHO – und kollaboriert 
hinter den Kulissen mit den Food-Konzernen. Diejenigen, die Ernährung kontrollieren müssten, haben 
die Kontrolle abgegeben.  
Früher wäre es strafbar gewesen, Erdbeergeschmack aus Sägespänen herzustellen. Heute ist es legal. 
Die Zeit des Umbruchs ist gekommen, auch beim Thema Ernährung. Ernährungswissenschaftler 
fordern: Der Grad der industriellen Verarbeitung sollte auf Produkten angegeben werden. Doch wie 

lange wird es dauern, bis das umgesetzt ist? Sie haben nur eine Chance: Sie müssen die Sache selbst in die Hand nehmen!  
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KARMA IS A BITCH 

FREIHEITSMÖRDER 

ISS RICHTIG ODER STIRB! 



 

Jason Mason 
 

Spätestens seit den 1940er-Jahren versuchen Forscher hinter das Geheimnis der mysteriösen Flug-
scheiben zu kommen. Fakt ist, dass sie schon seit dem Beginn der aufgezeichneten Menschheits-
geschichte einen beinahe unsichtbaren Einfluss auf unsere Zivilisation ausüben. Besonders die Ver-
bindung des Deutschen Reichs und einer deutschen Absetzbewegung, die ein geheimes Weltraum-
programm erschaffen hat, hängt womöglich mit antikem Wissen außerirdischer Besucher zusammen. 
Gab es vor Kriegsende direkten Kontakt mit Wesen, die in altertümlichen Aufzeichnungen samt ihren 
Artefakten als „Götter der Vorzeit“ Erwähnung finden? Neue Hinweise aus den USA sowie aus Russ-
land zeigen nun, dass ein Teil der UFOs gar nicht außerirdisch ist, sondern aus dem Inneren unseres 
Planeten stammt. Nicht nur Außerirdische haben seit Jahrtausenden riesige Stützpunkte in der 

Erdkruste und auf dem Grund der Ozeane errichtet, es gibt auch antike Hochzivilisationen, wie beispielsweise die Atlanter, die 
sich vor Katastrophen unter der Erdoberfläche und in großen Gebirgen in Sicherheit brachten und dort immer noch existieren. Die 
Rätsel außerirdischer Technologie wurden zum wichtigsten Geheimnis der Welt und riefen eine Vollspektrum-Verschwörung auf 
allen Ebenen der Macht hervor. Regierungen wissen längst, dass Aliens real sind – auch Zeitreisen und Paralleluniversen –, doch 
sie können es der Weltbevölkerung nicht offiziell bekannt geben, weil eine Auflösung der sozialen Ordnung befürchtet wird. In 
verborgenen Militärbasen werden antike Relikte außerirdischer Besucher aufbewahrt und erforscht. Jason Mason und Jan van 
Helsing liefern erneut unzählige aktuelle und hoch spannende Informationen. Darunter historische Aufzeichnungen über Kontakte 
mit Echsenmenschen in Österreich oder über prähistorische Hightech-Anlagen in den rumänischen Bucegi-Bergen. 
 

ISBN 978-398562-004-3 • 26,00 Euro  

 

Jan van Helsing 
 

 Egal, was die Illuminaten vorhaben, was ist DEIN Plan? 
 

In diesem Buch spricht Jan van Helsing, der bereits im August 2019 über den Corona-Plan informiert 
war, mit Johannes, einem Hellsichtigen, der sozusagen einen guten „Draht nach oben“ hat. Beide gehen 
der Frage nach, wieso die Mächtigen dieser Welt – die Illuminaten –, die hinter all diesen Szenarien 
stecken, eine solche Angst haben, dass ihre Machenschaften auffliegen, dass sie deswegen Videos, 
Bücher sowie Menschen auf dem gesamten Globus zensieren. Wovor haben sie Angst? Die Illuminaten 
kennen ein Geheimnis, das sie ganz schnell ihrer eigenen Macht berauben würde – hätten die Menschen 
Kenntnis davon. Es ist etwas, das in jedem von uns verborgen ist, weshalb man uns durch eine 

gigantische Ablenkungsindustrie davon abhält, uns auf die Suche nach diesem Geheimnis zu machen. Das „Handbuch für Götter“ 
zeigt Möglichkeiten auf, wie jeder Einzelne diese Kraft entdecken und im täglichen Leben zum Einsatz bringen kann. 
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Gabriele Schuster-Haslinger 

 

Der Krieg gegen die eigene Bevölkerung 
 

Wir Menschen werden − speziell in der westlichen Welt − gezielt manipuliert. Wir wissen, dass die 
Politiker unfrei sind und selten zum Wohle des Volkes entscheiden. Medien werden für Propaganda 
genutzt. Es ist mittlerweile auch bekannt, dass Konzerne politische Entscheidungen diktieren. Dass wir 
jedoch in sämtlichen Alltagsbereichen absichtlich verraten, belogen und betrogen werden, ist der Bevöl-
kerung meist nicht bekannt. Wussten Sie beispielsweise, dass Ex-Papst Benedikt vom Internationalen 
Tribunal für die Aufklärung der Verbrechen von Kirche und Staat (ITCCS) wegen angeblichem rituellen 
Kindesmord angezeigt wurde? Oder dass Fluorid bereits vor 75 Jahren eingesetzt wurde, damit die 

Menschen stumpfsinnig wurden und nicht auf die Idee kamen, zu rebellieren? Es ist ein unvorstellbar großes Netzwerk, das alle 
Lebensbereiche durchdringt und beeinflusst. Wer sind die Drahtzieher?  
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UFOS UND DAS GEHEIMNIS DER INNEREN ERDE 

HANDBUCH FÜR GÖTTER 

VERRATEN – VERKAUFT – VERLOREN? 



 

Renato Stiefenhofer 
 

Es wird Zeit, die Mäuler zu stopfen! 
 

Der Schweizer Jumbo-Kapitän Renato Stiefenhofer (geb. 1963) fliegt seit Jahrzehnten hauptsächlich 
für asiatische Airlines. Als ehemaliger Airforce-One-Pilot der Vereinigten Arabischen Emirate und 
Privatjet-Chauffeur für europäische Milliardäre tanzt er auf verschiedenen Hochzeiten und auf 
verschiedenen Kontinenten. Die ihm anvertraute Informationsvielfalt – vom Scheich Sultan über David 
Beckham bis hin zum Uno-Generalsekretär – versucht er in diesem Buch einzuordnen. Im Laufe der Zeit 
erkannte er, dass es mindestens zwei Parallelwelten geben muss: Die eine kennen wir alle, die andere 
ist ein sehr gefährliches Pflaster. Spätestens seit einem intensiven, privaten Gespräch mit einem US-

Vier-Sterne-General in der First Class weiß er: Die brutale Realität und die Meinung, welche durch die tendenziöse Berichterstat-
tung unserer Mainstream-Medien verbreitet wird, klaffen weit auseinander. Der US-General stellte infrage, ob 9/11 so passiert 
ist, wie es uns die Geschichtsbücher und die Politik vorbeten. Dieses Gespräch wurde zum Beginn einer Odyssee, die Captain 
Stiefenhofer ein gigantisches Lügengebilde von Politik und Presse offenbarte. Gleichzeitig werden die EU, der deutsche Staat und 
die verwirrenden Covid-19-Maßnahmen akribisch untersucht und entlarvt. 
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Eileen DeRolf    Jan van Helsing 
 

Jetzt machen sie Ernst. Corona ist erst der Anfang!  
 

„China wird eine Erkältung bekommen.' Diese Epidemie soll sich dann über die ganze Welt ausbreiten – 
entweder als Rache der Chinesen oder weil der Virus mutiert ist – und die Menschen generell dezimieren, 
um zirka 50 Prozent!“ Das sagte ein britischer Hochgradfreimaurer im Gespräch mit Bill Ryan (Project 
Camelot) im Jahr 2010.  
Über die Jahrzehnte haben verschiedene Autoren über die kommende Neue Weltordnung geschrieben und 
darüber, dass eine kleine Elite die Welt an sich reißen und alles privatisieren will. Die Corona-Epidemie ist 

ein geschickt genutztes Werkzeug, einen Finanzcrash zu tarnen, Bargeld zu entziehen, Zwangsimpfungen und möglicherweise 
auch ein Chippen von Menschen zu erwirken. Und es gibt einen Plan: Zum einen gibt es den für die Menschheit der Zukunft, die 
auf mindestens die Hälfte reduziert werden soll. Wie sie das machen werden und wen sie als erstes im Visier haben, erfahren Sie 
in diesem Buch. Die Neue Weltordnung selbst wird u.a. über die Agenda 21 und Agenda 2030 im links-grünen Gewand eingeführt. 
Dies schildert die Aktivistin Eileen DeRolf am Beispiel der USA in aller Ausführlichkeit. Um die 'Privatisierung der Welt' und die 
historischen Hintergründe derselben besser verstehen zu können, hat Jan van Helsing mit dem Insider Hannes Berger und dem 
Climate-Engineering-Spezialisten Andreas Ungerer im Anhang ein langes Interview geführt. 
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Vera Wagner   Jan van Helsing 
 

Geld oder Gesundheit? Mensch oder Fallpauschale? Worum geht es in unserem Gesundheits-System? 
Warum sterben immer noch unendlich viele Menschen elend an Krebs, der Krankheit, deren konven-
tionelle Behandlung horrende Summen verschlingt? Weil die wahren Ursachen das medizinische Estab-
lishment nur selten interessieren. Weil es bei der konventionellen Krebstherapie nicht um Heilung, son-
dern ums Geld geht, das ist die perfide Regel, nach der dieses System funktioniert. Bestimmte Dinge 
laufen nach dem immer gleichen Prinzip ab: Jemand entdeckt eine Krankheitsursache oder entwickelt 
eine vielversprechende Heilmethode, das Wissenschafts-Establishment will nichts davon wissen. Den 
Patienten bleibt nichts anderes übrig, als sich selbst auf die Suche zu machen nach wahren Ursachen 
und wahren Heilern. Sie finden sie oft in einer Welt jenseits des medizinischen Mainstreams, einer Welt, 

in der von Schulmedizinern aufgegebene Patienten die Chance auf ein zweites Leben bekommen. 
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WIR TÖTEN DIE HALBE MENSCHHEIT! 

WENN DAS DIE PATIENTEN WÜSSTEN  

LÜGENMÄULER 



 

Michael Morris 
 

Wir alle wissen, dass es so nicht weitergehen kann – und es wird auch nicht so weitergehen. Während 
Medien den Status quo beschönigen und viele Menschen im Alltag verharren, arbeitet im Hintergrund 
eine straff organisierte, hochgebildete Elite an einer radikalen Neugestaltung der Welt. Hinzu kommt 
die Erwartung dramatischer Ereignisse auf der Erde. Deshalb wurden mit immensem Aufwand moderne 
„Archen“ geschaffen – unterirdische Städte, die nur etwa fünf Prozent der Menschheit aufnehmen 
können. Der Rest gilt als verzichtbar, vor allem aus Sicherheitsgründen. 
Michael Morris traf unter ungewöhnlichen Umständen einen Mann, der nach eigener Aussage Teil 
dieser Struktur ist. In einem vertraulichen Gespräch schilderte er die Agenda jener Kreise, die nicht 

diskutieren, sondern handeln – weil sie über Macht, Intelligenz und Entschlossenheit verfügen. Ihr Ziel: die Menschheit umzubau-
en und für eine kleine privilegierte Gruppe eine Zukunft zu sichern. Dafür sollen in den kommenden Jahren mehr als 90 Prozent 
der Menschen verschwinden. Der Zug, so seine Worte, rollt längst und nimmt immer mehr Fahrt auf. 
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Michael Morris 
 

„Unsere Arbeit steht unter einem einzigen Motto: Wir müssen die Bevölkerungszahl senken. Entweder 
die Regierungen tun es auf un-sere Weise, mit schönen, sauberen Methoden, oder sie werden das 
Chaos bekommen, das wir in El Salvador, im Iran oder in Beirut haben. Die Bevölkerungszahl ist ein 
politisches Problem...“  

Thomas Ferguson, Office of Population Affairs (OPA), 20. Februar 1981  
 

Alles, was wir derzeit erleben, ist dem Bestreben der „Geheimen Weltregierung“ geschuldet, den 
Großteil der Menschen zu eliminieren. Dank Künstlicher Intelligenz und Robotik sind wir für sie nutzlos 
geworden. Bis 2030 soll ein völlig neues System entstehen, ein „Great Reset“ der besonderen Art. 

Künstliche Intelligenz hilft dabei, ein Social Credit System in Verbindung mit dem Digitalen Zentralbankengeld (CBDC) zu etablie-
ren – eine bargeldlose Gesellschaft, in der alles über das Smartphone oder einen Chip unter der Haut vollzogen wird. Alle wichti-
gen Daten, wie Personalausweis, Krankenkarte samt Impfstatus und polizeilichem Führungszeugnis, sind mit einer App abrufbar, 
und diese Daten entscheiden darüber, was wir tun dürfen oder nicht. Doch es gibt eine Gegenkraft! 
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Jan van Helsing 
 

Sie sehen dich. Sie kontrollieren dich. Sie entscheiden, wie lange du lebst – und ob du es merkst. Wer 
sie sind? Finde es heraus – wenn du dich traust. Du glaubst, du wählst frei – Parteien, Produkte, 
Lebenswege? In Wahrheit bist du längst programmiert: zum Konsumieren, Gehorchen, Schweigen. 
Dieses Buch ist keine Lektüre, sondern eine Entscheidung. Eine rote Pille. Ein Bruch mit allem, was du 
für wahr gehalten hast. Danach wirst du dich fühlen wie der Einzige mit Bayern-Trikot im Dortmunder 
Stadion – allein gegen alle. Bist du bereit? Denkst du, ich rede Unsinn? Dass du frei bist? Dann lies 
nicht weiter. Kauf ein neues iPhone, scroll dich in den Schlaf und vergiss die Fragen, die dich 
wachhalten könnten. Während die Privilegierten in goldenen Käfigen leben, bist du nur ein Bauer auf 

einem Schachbrett, das du nie sehen sollst. Dein Körper gehört der Pharmaindustrie, deine Gedanken den Medien, dein Konto den 
Banken. Es gibt zwei Welten: die der Eliten mit Satelliten, Biolaboren und Milliarden in Steueroasen – und deine. Die Welt der 
„Normalos“. Aber was, wenn es Lösungen gäbe? Heilmittel, die dich in Wochen gesund machen? Energiequellen, die ewig halten? 
Pillen, die dein Leben verlängern? Glaubst du, das sei nur für Auserwählte? Dies ist kein Aufruf zur Rebellion, sondern der erste 
Schritt: die Wahrheit zu sehen. Bist du bereit? 
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ENDGAME 

IQ 100 – DIE AUSLESE HAT BEGONNEN 

GEHEIMGESELLSCHAFTEN UND IHRE MACHT IM 21. JHD. 



 

Jan van Helsing 
 

Tauchen Sie ein in die finsteren Tiefen unserer Welt – in den Abyss (Abgrund). Dieses Buch enthüllt die 
Geschichte einer geheimen, abgespaltenen Elite, die in unterirdischen Basen lebt, abgeschirmt von Öf-
fentlichkeit und demokratischer Kontrolle, und dennoch parallel zu uns auf der Oberfläche existiert. 
Whistleblower wie Catherine Austin Fitts zeigen, wie transdimensionale Intelligenzen und globale 
Finanzoligarchien die Geschicke der Menschheit lenken. Erfahren Sie von den luxuriösen Bunkeranlagen 
der Tech-Eliten, die sich auf ein bevorstehendes, mysteriöses Ereignis – The Event – vorbereiten. 
Entdecken Sie Unterwasserbasen, uralte Tunnelsysteme und verborgene Zivilisationen – von den 

verschollenen Kulturen der Lemurier und Atlanter bis zu modernen Deep Underground Military Bases (DUMBs). Lernen Sie Com-
mander X kennen, der über fremde Intelligenzen im Erdinneren berichtet, welche die Menschheit beobachten und manipulieren. Die 
Autoren führen Sie in die Welt der UFOs, die möglicherweise von Zeitreisenden gesteuert werden, und erfahren Sie von USOs – 
den schattenhaften Herrschern der Ozeane, die von maritimen Spezialkräften verfolgt werden.  
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B. A. Truman 
 

Das vorliegende Werk ist die erste deutschsprachige Gesamtschau der Geschichte der Hohlen Erde. Sie 
beginnt als literarische Zeitreise durch Mythen, Legenden, berühmte Romane und Reiseberichte ins Innere 
der Erde. Es folgt eine detaillierte Betrachtung der »klassischen« Hohlerde-Theorie mit den überaus 
scharfen Augen bekannter Polarforscher. Der Autor kehrt mit eisernem Besen durch liebgewonnene 
Vorstellungen – vor allem auch seine eigenen – und demontiert ganz beiläufig ameri-kanisches Hel-
dentum. Die Zeitreise gipfelt in aktuellen Enthüllungen aus neueren und neuesten Büchern und einer 
Vielzahl von Internet-Videos. Seien Sie auf Überraschendes gefasst. Was ist Wahrheit, was ist Fiktion? 

Wenn wir alles hinterfragen, was wir zu wissen glauben, was bleibt dann am Ende übrig? Wie sehr wurden und werden wir mani-
puliert? Können wir auf eine Zuflucht im Inneren hoffen, wenn außen alles in die Brüche geht? Wir denken jetzt selbst. Freuen Sie 
sich auf eine Achterbahnfahrt durch die Hohle Erde. 
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Prof. h.c. Manfred Krames 
 

Können Sie sich vorstellen, dass 80% aller Depressionen und 90% aller Selbstmorde von geistigen 
Fremdwesen bzw. Besetzungen aus-gelöst werden? So die Erkenntnis des erfolgreichen amerikanischen 
Psychiaters Dr. Wickland im vorigen Jahrhundert. Gleich vorab sei angemerkt, dass Prof. Krames kein 
Esoteriker ist, und auch von okkulten, mystischen oder spiritistischen Dingen hält er nichts. Als 
allerdings seine Frau begann, Nacht für Nacht mit Verstorbenen zu sprechen, wurde er wider Willen in 
die Welt der Fremdwesen eingeführt. Unglaubliche Zufälle und Fügungen führten ihn zu hellsichtigen 
Mönchen und Geistheilern der Weltklasse. Im Laufe seiner therapeutischen Tätigkeit lernte er, dass 
Süchte, Psychosen, Depressionen und Selbstmorde fast immer von Geistwesen ausgelöst werden. 

Bestätigt werden die Erkenntnisse durch Aussagen bzw. Erfahrungen namhafter Psychologen. Doch der Autor geht weit über 
psychologische Aspekte hinaus und befasst sich mit der Frage, welche Einwirkungen aus dem Jenseits bzw. aus der geistigen 
Welt es wirklich gibt. 
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